
Betr. Vereinsmeierei
Morgen ist die Mitgliederversammlung des DJV Berlin/JVBB. Ich
habe die Rede des Vorsitzenden schon mal vorbereiten lassen,
um ihm die Arbeit zu erleichtern.
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Sehr  geehrte  Mitglieder  des  Berliner  Journalistenverbandes
DJV/JVBB e.V.,

ich  begrüße  Sie  alle  herzlich  zur  jährlichen
Mitgliederversammlung unseres Verbandes. Es ist mir eine große
Ehre,  als  Vorsitzender  vor  Ihnen  zu  stehen  und  über  die
wichtigen Themen zu sprechen, die unsere Branche betreffen.

Zunächst möchte ich dem gesamten Vorstand meinen aufrichtigen
Dank aussprechen. Ihr Engagement und Ihre Hingabe haben den
Berliner Journalistenverband zu dem gemacht, was er heute ist
– eine starke Gemeinschaft von Journalisten, die sich für die
Wahrung der Pressefreiheit und die Förderung des Journalismus
einsetzen. Eure Arbeit ist von unschätzbarem Wert, und ich bin
stolz, Teil dieses Teams zu sein.
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Ein besonderes Highlight möchte ich heute hervorheben: der
Journalistenpreis „Der Lange Atem“. Dieser Preis wurde ins
Leben gerufen, um herausragende journalistische Leistungen zu
würdigen,  die  einen  langen  Atem  erfordern.  Er  ermutigt
Journalisten,  an  komplexen  Themen  dranzubleiben  und  diese
ausführlich  und  gründlich  zu  behandeln.  Ich  möchte  allen
Preisträgern herzlich gratulieren und sie ermutigen, weiterhin
inspirierende Arbeiten zu schaffen.

Obwohl es wichtig ist, heute unsere Erfolge zu feiern, möchte
ich auch eine besorgniserregende Entwicklung ansprechen. Unser
Verband verzeichnet einen Rückgang der Mitgliederzahlen. Dies
ist eine Herausforderung, der wir uns stellen müssen. Wir
müssen verstehen, warum einige unserer Kollegen den Verband
verlassen und was wir tun können, um diesen Trend umzukehren.

Eine der Bedenken, die mich persönlich beschäftigen, ist die
Rolle der Künstlichen Intelligenz im Journalismus. Wir sehen
immer  mehr  automatisierte  Nachrichtenartikel  und
Roboterjournalisten, die bestimmte Aufgaben übernehmen können.
Während diese Technologie zweifellos ihre Vorteile hat, dürfen
wir  nicht  vergessen,  dass  der  menschliche  Faktor  und  die
journalistische  Integrität  von  unschätzbarem  Wert  sind.
Künstliche  Intelligenz  kann  niemals  die  Empathie,  das
kritische  Denken  und  die  investigative  Natur  eines  echten
Journalisten ersetzen. Wir müssen sicherstellen, dass unsere
Arbeit weiterhin auf Qualität und Substanz basiert und dass
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wir  unsere  einzigartige  Fähigkeit,  komplexe  Themen  zu
analysieren  und  zu  interpretieren,  beibehalten.

Ein weiterer Aspekt, der mir Sorgen bereitet, ist die Zukunft
des  öffentlich-rechtlichen  Rundfunks,  insbesondere  unseres
geliebten  Berliner  Senders  RBB.  In  einer  Zeit,  in  der
alternative Informationsquellen an Bedeutung gewinnen, müssen
wir uns bewusst machen, wie wichtig der öffentlich-rechtliche
Rundfunk für unsere Demokratie und unsere Gesellschaft ist.
Wir müssen uns dafür einsetzen, dass der RBB die Ressourcen
und  Unterstützung  erhält,  die  er  benötigt,  um  qualitativ
hochwertige  Programme  anzubieten  und  eine  unabhängige
Berichterstattung  zu  gewährleisten.

Meine lieben Kollegen, wir stehen vor Herausforderungen, aber
wir haben auch die Möglichkeit, Veränderungen herbeizuführen.
Ich fordere Sie alle auf, aktiv zu werden und sich weiterhin
für  den  Journalismus  einzusetzen.  Lasst  uns  unsere  Kräfte
bündeln, um den Berliner Journalistenverband DJV/JVBB e.V. zu
stärken und den Wert unserer Arbeit zu betonen.

Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, unsere Mitgliederzahl
zu steigern, indem wir ein attraktives und unterstützendes
Netzwerk  bieten,  das  den  Bedürfnissen  unserer  Kollegen
entspricht. Lassen Sie uns auch weiterhin die Bedeutung des
menschlichen  Einflusses  im  Journalismus  betonen  und
sicherstellen,  dass  die  Stimmen  unserer  Mitglieder  gehört
werden.

Abschließend möchte ich sagen, dass ich fest davon überzeugt
bin, dass wir die Herausforderungen meistern können, denen wir
gegenüberstehen. Als Gemeinschaft von Journalisten sind wir
stark,  und  ich  glaube  daran,  dass  wir  die  Zukunft  des
Journalismus gestalten können, indem wir uns den Veränderungen
anpassen und unsere Werte hochhalten.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Lassen Sie uns gemeinsam
voranschreiten und den Berliner Journalistenverband DJV/JVBB



e.V. in eine erfolgreiche Zukunft führen.

Vielen Dank.

[Lang anhaltender Applaus]
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